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PUNKTE 
DES TAGES 
Das Plankner Tennis-
Talent Herbert Weira-
ther holte erste ITF-
Punkte. 1 

VOLKS 
BLATT INEWS 

Herbert Weirather erreicht 
die ersten ITF Punkte 
TENNIS - Beim seinem ersten ITF Turnier 
in Lcuuwenbergh (NL) konnte Herbert Wei­
rather aus Planken seine ersten ITF Punkte 
sammeln. Als Qualifikant in das Turnier 
eingestiegen, schaffte er es bis zum Achtel­
finale, in dem er gegen den Norweger Mats 
Doving mit 1:2 Sätzen verlor. Sein Trainer 
Petr Vanicek und er sind mit Ergebnis sehr 
zufrieden, auch wenn das Viertelfinale zum 
Greifen nahe war. 

U19-EM-Teams wohnen in 
acht verschiedenen Hotels 
FUSSBALL - Ab Sonntag bzw. Montag 
beziehen die acht teilnehmenden Mann­
schaften der U19-EM ihr Quartier. Alle 
Teams wohnen dabei in einem separaten 
Hotel. 
Die Quart lergchcr sind: 
Hoicl Schlosswald, Tricscn: Frankreich 
Hotel Martha Dühlcr, Tricscnbcrg: Portugal 
Hotel Kulm, Tricsenhcrg: Österreich 
Hotel Post, Bal/crs: Norwegen 
Hotel Schaanerhof, Schaan: Italien 
Hotel Mcicrhof, Triescn: England 
Hotel Linde, Schaan: Tschcchicn 
Landhaus Prasch. Vaduz: Liechtenstein 

Vaduz unterliegt St. Gallen 0:1 
FUSSBALL - In der ersten Halbzeit sah 
die erstaunlich grosse Zuschauerkulisse 
gestern Abend in Grabs guten Fussball, 
wobei die Vaduzer - ohne die verletzten 
Fischer und Obhafuoso - erstaunlicher-
weise die spielerisch bessere Mannschaft 
stellten. Sie waren mehr in Ballbesitz, zeig­
ten gute Kombinationen, wirkten abgeklär­
ter als in der letzten Saison, aber eben, im 
Fussball zählen Tore. Wie schon in den 
anderen Testspielen fehlte im Abschluss die 
Entschlossenheit, die Effizienz. So sah es 
auch Trainer Hörmann: «Ja, daran müssen 
wir noch arbeiten.» Eigentlich hätte gestern 
der Schwarzafrikaner Bamba (YF/Juventus, 
Yverdon, Wil) getestet werden sollen, aber 
er hat offensichtlich Stunden zuvor bei sei­
nem früheren Verein YF/Juventus Zürich (1. 
Liga) unterschrieben. Den einzigen Treffer 
erzielte nach schöner Einzelleistung der 
Afrikaner Alex (41.). (RO) 

VOLKS 
BLATT REKORD 

TDF-SIEG MIT 1 9  JAHREN 
RAD - Der Fran­
zose Henri Cornet 
bekam den Tour-
de-France-Sieg 
1904 im Alter von 
19 Jahren, 11 
Monaten und 20 
Tagen zugespro­
chen. Vier Monate 
nach Ablauf der 

Tour waren die drei vor ihm Platzierten 
wegen erheblicher Manipulationen - zum 
Teil kürzten sie Etappen mit dem Zug ab -
disqualifiziert worden. Der älteste Tour-Sie­
ger, der Belgier Firmin Lambot, gewann die 
Tour 1922 im Alter von 36 Jahren, vier 
Monaten und neun Tagen. 

VORBEREITUNG 
DES TAGES 
Die Vorbereitung der 
LSV-Athleten für die 
kommende Saison läuft 
auf Hochtouren. 18 

SIEGER 
DES TAGES 
Alessandro Petacchi 
sicherte sich auch die 
6. Etappe der Tour de 
France. <j g 

FORM 
DES TAGES 
Janina Schumacher ist 
für die offenen Schwei­
zer-Meisterschaften 
bestens gerüstet. 2 0  

Liechtenstein ist bereit 
Vorbereitungen für  die Fussball-U19-EM sind abgeschlossen 

VADUZ - Fünf Tage noch bis 
zum Anpfiff der Fussball-U19-
EM in Liechtenstein. Organisa-. 
torisch ist man gerüstet. Die 
Vorbereitungen für dieses 
Grossereignis sind - so OK-Prä­
sidentin Renate Bachmann -
abgeschlossen. 

»Dietmar Hofer 

Am Sonntag trifft mit Frankreich 
bereits der erste Teilnehmer im 
Fürstentum ein. Die übrigen Teams 
kommen dann am Montag in 
Liechtenstein an. Was OK-Präsi­
dentin Renate Bachmann freut, ist 
die Tatsache, dass die Mannschaf­
ten perfekte Bedingungen vorfin­

den werden. In den letzten Tagen 
wurden die Stadien und die umlie­
genden Trainingsplätze auf Hoch­
glanz gebracht. Auch die Hotels, 
wo die jungen Fussballer und der 
Betreuerstab wohnen, sind für die 
EM gerüstet. 

«Dank der Sponsoren Hoval AG, 
der Neutrik AG und der Rauch 
Fruchtsäfte GmbH steht die U19-
EM-Endrunde auch finanziell auf 
gesunden Beinen», betont Bach­
mann, die jetzt nur noch auf das 
entsprechende Publikumsintercsse 
hofft. Der Vorverkauf lüsst beim 
Liechtensteiner Fussballverband 
Zuversicht aufkommen. «400 Tur­
nierpässe sind bereits verkauft, 
dazu auch zahlreiche Einzelkar­

ten», weiss LFV-Präsident Rein­
hard Walser. Insgesamt hat man mit 
300 Fans pro Spiel kalkuliert. 
«Erreichen wir diese Marke, kön­
nen wir mit einer ausgeglichenen 
Rechnung abschliessen», so die 
OK-Präsidentin. 

Fachhochschule als UEFA-Center 
Gestern wurde auf einer Medien­

konferenz das UEFA-Center, das 
sich in der Fachhochschule Vaduz 
befindet, vorgestellt. Die FH wird 
irTden kommenden zwei Wochen 
die Schaltzentrale der U19-EM 
sein. Nicht nur für die vielen 
Medienschaffenden, sondern auch 
für die teilnehmenden Teams. 
Renate Bachmann: «Unsere Spon­

soren machen es möglich, dass wir 
ein perfektes Service bieten kön­
nen.» So wird die Trainingsbeklei­
dung täglich frisch gewaschen, 
ausreichend Essen und Getränke 
stehen zur Verfügung. 

Neben der OK-Präsidentin Rena­
te Bachmann und LFV-Präsident 
Reinhard Walser koordiniert der 
UEFA-Delegierte Robert Bossert 
den Ablauf der U19-Europameis-
terschaft. Die UEFA übernimmt 
auch die Kosten für die Unterbrin­
gung der acht Teams. Ein Novum 
in der langjährigen EM-Geschichte 
ist, dass jede Mannschaft in einem 
anderen Hotel untergebracht ist 
(siehe Randspalte). «Normaler­
weise ist es üblich, dass jeweils 
vier Teams im selben Hotel woh­
nen», erklärt Bossert. Aufgrund der 
Infrastruktur ist dies in Liechten­
stein allerdings nicht möglich. Was 
Bossert am meisten gefällt, sind die 
kurzen Distanzen. «Alles spielt 
sich praktisch vor der Haustür ab», 
schätzt der Schweizer UEFA-Koor-
dinator die heimelige Atmosphäre 
im Fürstentum. Liechtensteins 
U19-Team logiert übrigens im 
Landhaus Prasch in Vaduz. 

V'\>' 

Das Team um LFV-Präsident Reinhard Walser, OK-PräsIdentln Renate Bachmann und UEFA-Koordinator Robert 
Bossert (im Bild v. I.) Ist für die U19-EM In Liechtenstein gerüstet. Am Mittwoch geht es los. 

Eurosport überträgt fünf Spiele live 
U19-EM stösst auf riesiges Medieninteresse - acht Spiele im TV zu sehen 

VADUZ - Dank der U19-EM steht 
Liechtenstein in den komnien-
den zwei Wochen medial in der 
Auslage. 130 Medienvertreter 
aus dem In- und Ausland wer­
den von der EM berichten, die 
TV-Anstalten übertragen insge­
samt acht Spiele. 

»Dietmar Hofer 

Die acht EM-Teilnehmer in Liech­
tenstein sorgen für reges Medienin-
teresse. Kein Wunder, sind sie doch 
die Stars von morgen. Besonders 
die «Youngsters» von Italien, Eng­
land, Frankreich, Tschechien und 
Portugal werden in den nächsten 
Jahren in der Champions-League 
bzw. bei Weltmeisterschaften zu 
bewundern sein. «So manche gros­
se Karriere hat bei einer U19-EM 
begonnen», streicht der UEFA-
EM-Koordinator Robert Bossert 

zum Beispiel die heutigen Real-
Madrid-Stars Raoul oder Figo 
heraus. 

Die «Raouls und Figos von mor­
gen» locken auch die Fernsehsta­
tionen an. So wird Eurosport fünf 
Spiele live von der EM senden (u. 
a. das Eröffnungsspiel Liechten­
stein - Portugal) und drei weitere 
zeitversetzt. Auch der österreichi­
sche Rundfunk bringt auf dem 
Kanal TW 1 mehrere Spiele live, 
ebenso das portugiesische Femse­
hen. 130 anwesende Medienvertre­
ter unterstreichen das grosse Inte­
resse, allein Eurosport stellt ein 30-
Mann-Team. Aus Österreich haben 
sich 13 und aus der Schweiz 12 
Journalisten angesagt. 

Aber nicht nur zahlreiche 
Medienschaffende kommen nach' 
Liechtenstein, auch über 100 Ver­
treter der europäischen Grossklubs 
werden die Spiele verfolgen. Die EM hat einen hohen Stellenwert, betont UEFA-Koordinator Bossert 


